
Auch dieses Jahr schickt die Gartenstadt-Genossen-
schaft den Weihnachtsmann wieder auf die Reise zu
Ihren älteren Mitgliedern.

Insgesamt werden wieder über 500 Pakete mit Christ-
stollen, Kaffee und Sekt gepackt und an Mitglieder ab
70 Jahre verschickt. Dabei steht nicht die Absicht einer
materiellen Hilfe bei unserer Weihnachtsaktion im
Vordergrund. Vielmehr sollen die genossenschaftlichen
Grundprinzipien wie das Zusammengehörigkeitsgefühl
und das Zusammenleben gefördert bzw. wieder neu
angeregt werden.

Die vielen Dankschreiben aber auch die zahlreichen
Spenden zeigen uns, dass der Sinn dieser sichtbaren
Solidarität durchaus verstanden wird. In diesem Zu-
sammenhang möchten wir uns bei den Verantwortlich-

en der Mitgliederfeste in Friedrichsfeld und auf dem
Almenhof, deren Erlöse teilweise für die Weihnachts-
aktion zur Verfügung gestellten werden, ganz herzlich
bedanken

Da immer wieder die Frage gestellt wird, an welchen
Mitgliederkreis die Päckchen verteilt werden, möchten
wir auch hierauf kurz eingehen: Über 2.000 Mitglieder,
die 70 Jahre und älter sind, gehören der Genossenschaft
an. Daraus ergibt sich, dass nicht jeder dieser Senioren
eines der 500 zur Verfügung stehenden Päckchen erhal-
ten kann. Deswegen bedenken wir zunächst die ältesten
Mitglieder. Diese Mitglieder werden einerseits nach
Mitgliedsnummern und andererseits danach herausge-
sucht, wann sie im Verhältnis zu den anderen letztmals
oder auch noch nie ein Päckchen erhielten.

Immer zum Jahresende erfolgen die Zinsgutschriften für die Spareinlagen. Mitglieder, die Ihr Geld in der genos-
senschaftlichen Spareinrichtung angelegt haben, sollten daher rechtzeitig prüfen, ob die Höhe des erteilten
Freistellungsauftrages die zu erwartenden Zinsen abdeckt. Ist das nicht der Fall empfiehlt es sich, den Frei-
stellungsauftrag zu ändern, da sonst für die Zins-
erträge an das Finanzamt eine Zinsabschlagsteuer
abgeführt werden muss.

Der Freibetrag für Kapitalerträge beträgt jährlich
1.602 Euro für Verheiratete und 801 Euro für Allein-
stehende. Auch weil diese steuerfreien Beträge auf
mehrere Kreditinstitute verteilt werden können, ist es
durchaus möglich, dass der Betrag auf dem Frei-
stellungsauftrag, den die Mitglieder bei unserer Spar-
einrichtung abgegeben haben, von den Zinserträgen
überschritten wird. Die Genossenschaft ist in diesem
Fall verpflichtet, für den übersteigenden Betrag die
Zinsabschlagsteuer an das Finanzamt abzuführen.
Eine Rückerstattung der Steuer ist dann nur noch im
Rahmen der persönlichen Jahressteuererklärung
möglich. Um diesen überflüssigen Aufwand zu ver-
meiden, empfiehlt es sich daher, den Freistellungs-
auftrag rechtzeitig zu überprüfen und wenn mög-
lich anzupassen.

Für Fragen zu Ihrem Freistellungsauftrag stehen die
Mitarbeiter der Sparabteilung zur Verfügung. 

Den Freistellungsauftrag finden Sie auch auf unse-
rer Homepage: www.gartenstadt-genossenschaft.de
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Die Gartenstadt-Genossenschaft 

wünscht ihren Mitgliedern 

Frohe Weihnachten und ein

gesundes Jahr 2008!
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Weihnachtsaktion 2007

Eine Buchempfehlung
Unser Ehrenvorsitzender, Walter Pahl, hat sich unter
die Autoren gemischt. Er bringt das Buch „MANN-
HEIM UND SEINE BLOOMÄULER“ heraus und
stellt es unseren Mitgliedern zum Preis von 16,-
Euro  zur Verfügung. Das Buch ist eine positive Dar-
stellung der 400jährigen Stadt und eine Würdigung
der Mannheimer Bürgerinnen und Bürger, die das
Image Mannheims prägen. Die angesprochenen
Ämter und zahlreiche Einzelpersonen haben Bilder
zur Verfügung gestellt und dazu beigetragen, dass
das Druckwerk sehr aufschlussreich und interessant
wurde. Mit ca. 240 Seiten, Festeinband, ca. 180
meist farbigen Bildern, sowie 39 Karikaturen, die
von der Designerin Barbara Eckert-Stahl stammen,
gehört dieses Buch in die Hände aller Mannheimer,
die ihre Stadt lieben oder verlassen mussten, aber
immer noch gerne an den Wasserturm denken. Auch
Lieder von Bernhard Kaiser und Joana (Hansi
Emetz) wurden in den Text aufgenommen. 

Über die bei Hofe gehaltenen Spaßmacher, z. B.
Perkeo in Heidelberg, kommt er zum Mannheimer
Original Blumepeter, zu dessen Denkmal auf den
Kapuzinerplanken, dem Bloomaul- Orden und seinen
derzeit 38 Ordenträgern. Deren Lebenswerk wird
kurz geschildert und mit Bildern und einer farbigen
Karikatur (ganzseitig) illustriert. Allein die witzigen
Karikaturen, als Beispiel möge Anneliese Rothen-
berger genügen, sind die Anschaffung des Buches
schon wert. 

Ab 1. Dezember liegt das Buch in unserer Spar-
abteilung für Sie bereit. Aber auch die Zusendung
per Post ist nach Zahlung eines Versandkostenanteils
möglich.

Termine bitte vormerken

BETRIEBSFERIEN
Vom 27. Dezember 2007 

bis einschließlich 
1. Januar 2008 ist unsere

Geschäftsstelle geschlossen.

Am Mittwoch, den 2. Januar 2008
sind wir wieder für Sie da.
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Weihnachtsmarkt
Vogelstang

im Einkaufszentrum
Samstag, 8. 12. von 9 bis 14 Uhr

Herzogenried
Einkaufszentrum Ulmenweg

Freitag, 14.12.2007 von 14 bis 20 Uhr
Samstag, 15.12.2007 von 10 bis 18 Uhr

Freistellungsauftrag

weitere Termine finde Sie unter www.gartenstadt-genossenschaft.de
Auf einen Blick

Weihnachtsaktion S. 1

Freistellungsauftrag S. 1

Betriebsferien S. 1

Termine bitte vormerken S. 1

Buchempfehlung S. 1

Selbsthilfe Gartenstadt e.V. S. 2

Wohnungsbauprämie S. 2

Termine für Zählerablesung S. 2

Sicherheit am Weihnachtsbaum S. 3

Kleines Jubiläum im goldenen Oktober S. 3

Abfallwirtschaft Mannheim 
verteilt Kalender für 2008 S. 3

Handwerkerliste S. 4
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Zeit für Veränderungen
Zeit für Veränderungen

seit 2002 

Nachfolger 

FA. KESSLER★
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Termine für Zählerablesung
(Heizungs- und Wasserzähler)

Januar 2008

Datum Objekt von       bis
07.01. Langer Schlag 48-50 15.30 16.10
07.01. Wotanstraße 3, 3a, 3b, 3c, 3d 16.10 16.30
07.01. Wotanstr. 2, 20, 26, 28 16.30 17.00
07.01. Waldstraße 21, Am Grünen Hag 3, 9 17.00 17.35
07.01. Freyaplatz 2, 4, 8, 10, 12 17.35 18.05
07.01. Robert-Koch-Straße 5-7 18.35 19.05
08.01. Anemonenweg 3 16.00 16:50
08.01. Anemonenweg 5, 7 16.50 18.30
09.01. Soldatenweg 62, 64, 66 16.00 17.30
09.01. Wotanstraße 86, 88, 90, 92, 94 17.35 18.25
09.01. Abendröte 1, 3 18.30 19.10
10.01. Abendröte 15, 17 15.30 16.00
10.01. Abendröte 29, 31, 33, 35 16.00 17.00
10.01. Regenbogen 44, 46, 48, 50, 52, 54 17.05 18.35
10.01. Regenbogen 37, 39, 41 18.35 19.20
11.01. Regenbogen 43, 45, 47 16.00 16.45
11.01. Regenbogen 75, 77, 79, 81 16.45 17.45
11.01. Waldstraße 155, 157 17.50 18.30
14.01. Planetenweg 2, 4, 6, 8, 10, 12 15.30 17.00
14.01. Planetenweg 14, 16. 18, 20, 22, 24 17.00 18.30
14.01. Planetenweg 1, 3 18.30 19.00
14.01. Dresdener Straße. 2, 4 17.00 18.30
14.01. Dresdener Straße. 6, 8 18.30 20.00
15.01. Planetenweg 5, 7, 9, 11, 13, 15 16.00 17.30
15.01. Kirchpfad 7, 11, 15 und 14/16 17.30 18.35
16.01. Am Kuhbuckel 11, 15, 17, 19, 21 15.30 16.45
16.01. Am Kuhbuckel 23, 25, 27, 29, 31 16.45 18.00
16.01. Am Kuhbuckel 33, 35, 37, 39, 41 18.00 19.10
17.01 Tannhäuserring 10, Wolframstr. 1+3 15.50 18.10
17.01. Wolframstraße 23 17.50 19.25

Die genaueren Termine entnehmen Sie bitte den jeweiligen Hausaushängen.
In Häusern mit Fahrstuhl beginnt die Ablesung im oberen Stockwerk.

Inh. Michael Schäler
Handy 0172 / 624 56 14

Lampertheimer Str. 175
68305 Mannheim
Tel.+Fax 0621 / 75 36 56

H. Schäler
BaugeschäftHS
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Würtemberger & Leßmann Anwaltskanzlei
Pirnaer Straße 20 · 68309 Mannheim · Tel. 06 21 / 71 12 51 und 70 81 74 · Fax 06 21 / 71 25 93

anwaelte@wuertemberger.de · www.wuertemberger.de

Rechtsanwalt 
Claus Würtemberger
Sprachen: Deutsch, Englisch

◆ Miet- und Immobilienrecht
◆ Arbeitsrecht
◆ Straßenverkehrsrecht
◆ Versicherungsrecht 

Rechtsanwältin 
Katharina Oechsler-Mandalka
Sprachen: Deutsch, Polnisch, Englisch

◆ Familienrecht und Erbrecht 
◆ Miet- und Immobilienrecht 
◆ Allgemeines Zivilrecht 
◆ Strafrecht 

Rechtsanwalt 
Hendrik Leßmann
Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch

◆ Wohnungseigentumsrecht
◆ Arzthaftungsrecht
◆ Familienrecht und Erbrecht
◆ Vorsorgevollmacht

Würtemberger & Leßmann
Anwaltskanzlei

Wohnungsbauprämie 
Der Antrag auf Wohnungsbauprämie 2005kann noch bis Jahresende eingereicht wer-den. Beachten Sie jedoch, dass nur noch dieAnträge bearbeitet werden kön-nen, die vor unseren Betriebs-ferien eingehen.

Für die Wohnungsbauprämie2007 sollten sie vor Jahresendenoch nachrechnen, ob Sie diePrämien bereits voll ausge-schöpft haben. Für Einzahlun-gen auf Geschäftsguthaben kön-nen Alleinstehende jährlich8,8% aus maximal 512 Euro und Verheiratete aus maximal1.024 Euro erhalten. 

Näheres entnehmen Sie bitteaus dem zugesandten Antragauf Wohnungsbauprämie. 

Fragen beantworten Ihnen aberauch gerne die Mitarbeiter derSparabteilung.

Das ideale Geschenk zu Weihnachten
Wollen Sie für die Zukunft Ihrer

Kinder oder Enkelkinder sorgen?

Ihre Gartenstadt-Genossenschaft weiß Rat!

Kommen Sie

doch einmal vorbei ...
... oder rufen Sie an

Tel.: 18005-24/25
Der Vorsorgesparplan!Der Vorsorgesparplan!

Der Tipp war Gold wert!

- Sicherung der Ausbildung

- Spätere Existenzgründung

- Aussteuer

Anlageform:

Laufzeit:

Einzahlungsmodus:

Zinssatz:

Bonus:

regelmäßige monatliche Rate

wahlweise ab 7 Jahre

mindestens 25 € monatlich
(z.B. durch Anlage des Kindergeldes)

variabler Zins wie bei Spareinlagen
mit 3-monatiger Kündigungsfrist

von 8% (7 Jahre) bis 21% (20 Jahre)

Selbsthilfe Gartenstadt e.V. auf der Vogelstang
Haben Sie schon vom Selbsthilfe Gartenstadt e.V.
gehört? Dieser gemeinnützige Verein hat sich im letz-
ten Jahr aus dem Kreis unserer Mitglieder gegründet.
Mittlerweile gehören ihm über 100 Mitstreiter an. Der
Verein Selbsthilfe Garenstadt hat sich zum Ziel gesetzt,
die Jugend- und Altenhilfe zu fördern und bedürftige
Personen zu unterstützen, damit diese möglichst
lebenslang eigenständig ihren Haushalt in der bezoge-
nen Genossenschaftswohnung führen können. So
betreibt der Verein die ehemalige Gaststätte „Sonne“ in
Mannheim-Friedrichsfeld, wo auch in diesem Jahr wie-
der der Friedrichsfelder Adventsnachmittag stattfinden
wird und die Gemeinschaftsräume in der Senioren-
wohnanlage Langer Schlag in Mannheim-Gartenstadt
als Begegnungsstätten für die Nachbarschaft. Um auch
die vielen Mitglieder auf der Vogelstang zu erreichen,
stellte der dortige Bürgerverein unter Vorsitz von Herrn
Gunther Heinrich freundlicherweise seine Räum-
lichkeiten am Freiberger Ring für zwei Veranstaltungen
am 18.09.2007 und 29.11.2007 dem Selbsthilfe
Gartenstadt e.V. zur Verfügung. Der große Zuspruch
unserer Mitglieder zeigt dem Vorsitzenden des
Selbsthilfe Gartenstadt e.V., Wolfgang Pahl, dass gera-
de das Thema der Hilfs- und Pflegebedürftigkeit im
Alter von großer Bedeutung ist. Ebenfalls konnten die
Mitglieder die Veranstaltungen nutzen, um alte
Kontakte aufzufrischen oder neue Kontakte mit ihren
Nachbarn zu knüpfen. Schon damit ist ein Ziel des
Vereins erreicht. Aber natürlich steht der Selbsthilfe
Gartenstadt e.V. auch über diese Veranstaltungen hin-
aus Allen mit Rat und Tat zur Verfügung, wenn jemand
zum Beispiel Hilfe bei der Anpassung seiner Wohnung
oder dem Wohnumfeld an die Bedürfnisse bei
Behinderung oder im Alter benötigt. Ein Anruf bei dem
weiteren Vorstandsmitglieder Wulf Maesch unter Tel.-
Nr. 0621/18005-39 genügt. Die Leistungen des Vereins
werden über den persönlichen Mitgliedsbeitrag von
24,-- Euro im Jahr und die Walter-Pahl-Stiftung finan-

ziert. Wer älteren bedürftigen Menschen helfen möch-
te, kann das über die Mitgliedschaft (Beitrittserklärung
ist nachfolgend abgedruckt) oder auch eine Spende an
den Selbsthilfe Gartenstadt e.V., Volksbank Sandhofen
eG, Kto.-Nr. 29 42 66 00, BLZ 670 600 31, tun. Da der
Verein ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige
mildtätige Wohlfahrtszwecke verfolgt, werden Ihnen
für Beiträge oder Spenden auch die entsprechenden
Steuerbescheinigungen erteilt. Der Selbsthilfe Garten-
stadt e.V. wünscht Allen ein schönes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2008.

Der Verein Selbsthilfe Gartenstadt e.V. wünscht allen
seinen Mitgliedern und Unterstützern frohe 
Weihnachten und ein gesundes Jahr 2008!

Vielen Dank für die Hilfe 
im abgelaufenen Jahr.
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Ihr kompetenter Partner rund um die
Alten- und Krankenpflege

☎ 06 21 / 128 52 50
Seckenheimer Straße 36 • 68165 Mannheim

◆ alle Leistungen der Pflegeversicherungen und 
der Krankenkassen

◆ individuelle Pflege nach Ihren eigenen Wünschen 
und Möglichkeiten

◆ Hauswirtschaftliche Versorgung

◆ Wir unterstützen Sie bei Anträgen von Krankenkassen,
Pflegekassen und Sozialhilfeträgern sowie bei der
Beschaffung von Pflegehilfsmitteln

Elektroinstallationen, Haustechnik,
Speicherheizungen

Haut Elektrotechnik GmbH
Geschäftsführer: Andreas Haut

Zielstraße 16, 68169 Mannheim
Telefon: 0621 - 74 17 32
Fax: 0621 - 309 89 63
E-Mail:
HautElektrotechnikGmbH@t-online.de
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Bis Ende des Jahres haben alle Bürger den Abfall-
kalender für 2008 in ihrem Briefkasten. Der Kalender
ist ab Januar für das gesamte kommende Jahr gültig und
sollte deswegen einen festen Platz in jedem Haushalt
bekommen. Die türkischen Bewohner erhalten per Post
zusätzlich eine Infobroschüre in ihrer Muttersprache.
Auch im Internet unter www.mannheim.de/abfallwirt-
schaft können Termine abgerufen werden.

Der Abfallkalender gibt einen Überblick über alle
Abholtermine 2008 und Antwort auf die wichtigsten
Fragen zum Thema Abfall: „Wann ist der nächste
Sperrmülltermin in meiner Straße?“ oder „Wann und
wo findet die nächste Problemstoffsammlung statt?“
Den Abfallkalender sollte jeder Haushalt das ganze Jahr
über griffbereit halten, denn der Abfuhrrhythmus kann
sich von Jahr zu Jahr ändern. Vor allem in den Wochen
mit Feiertagen, kann sich die Müllabfuhr verschieben.

In den kommenden Tagen beginnt die Verteilung
durch die städtischen Mitarbeiter. Jeder Bürger sollte

gleich nach Erhalt prüfen, ob die Straße, in der er
wohnt auf seinem Kalender namentlich aufgeführt ist.
Denn Fehler können passieren angesichts 304 ver-
schiedener Kalenderversionen für das Stadtgebiet
Mannheim. Die Verteilung wird deswegen auch ein
paar Wochen dauern. Hierfür bittet die Abfall-
wirtschaft Mannheim um Verständnis.

Wer versehentlich bis Ende Dezember keinen oder
einen falschen Kalender erhalten hat, kann sich telefo-
nisch bei der Abfallberatung unter Telefon 293-8373
und -8374 melden. Die Sprechzeiten sind montags bis
donnerstags 8 bis 17 Uhr sowie freitags 9 bis 12 Uhr.
Ab Dezember ist der Abfallkalender 2008 auch auf
den Internetseiten der Abfallwirtschaft Mannheim zu
finden. Dort kann der Nutzer seinen persönlichen
Kalender ausdrucken oder herunter laden. Mit dem
Erinnerungsdienst ist es sogar möglich, sich an die
Termine der Müllabfuhr per E-Mail oder per SMS
erinnern zu lassen. 

Abfallwirtschaft Mannheim verteilt Kalender für 2008

Friseur-Heimservice
Friseurmeisterin kommt zu Ihnen nach Hause.

Individuelle Terminvereinbarung unter

☎ 0621/7113 84

Sicherheit am Weihnachtsbaum
Vor allem aus Unachtsamkeit fängt mancher Weihnachtsbaum Feuer.

Vermeiden lässt sich das, wenn man einige Regeln beachtet:

1. Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem
Fest. Achten Sie darauf, dass er nicht nadelt und
bewahren Sie ihn in einem Gefäß mit Wasser mög-
lichst im Freien auf.

2. Sorgen Sie für einen festen und sicheren Stand des
Baumes.

3. Stellen Sie den Weihnachtsbaum nicht
in der Nähe von Heizkörpern auf.

4. Achten Sie auf ausreichenden
Abstand zu leicht brennbaren
Einrichtungsgegenständen.

5. Bringen Sie Kerzen nicht
unmittelbar unter einem
Ast  an. 

Achten Sie darauf, dass die Kerzenhalter intakt sind.
Zünden Sie die Kerzen zuerst an der Spitze des Baumes
an, und löschen Sie die Kerzen von unten nach oben.

6. Achten Sie darauf, dass glühende und heiße Teile
von Wunderkerzen nicht mit leicht brennbaren
Gegenständen in Berührung kommen.

7. Vermeiden Sie brennbaren Christbaumschmuck
(z.B. Strohsterne).

8. Lassen Sie den Weihnachtsbaum mit den brennen-
den Kerzen niemals unbeaufsichtigt.

9. Wenn Kinder zum Haushalt gehören, bewahren Sie
Streichhölzer und Feuerzeuge an einem sicheren
Platz auf.

10. Stellen Sie für den Fall des Falles Löschmittel bereit. 

Kleines Jubiläum im goldenen Oktober
Am 7.Oktober feierten die Bewohner des Waldfriedens 37 bis 55 in der
Gartenstadt ihr nunmehr 5. Nachbarschaftsfest.

Dieses Jahr war die Familie Wessely Gastgeber und konnte für 18 große
und kleine Gäste das Fest ausrichten.

Auch Nachbarn, die bisher nicht dabei sein konn-
ten, bereicherten die gemütliche Runde. Gemein-
sam wurde ein mehrgängiges Menü zubereitet,
sodass sich eine gesellige und unterhaltsame
Gesellschaft bei italienischer Hintergrundmusik
richtig wohl fühlte. Da dieses Mal alle einen kuli-
narischen Beitrag leisteten, musste kein zusätzli-
cher Obolus entrichtet werden.

Auch poetische Aspekte fanden hier, dank Barbara
Fischer, gekonnt ihren Raum. Sie resümierte die
bereits stattgefundenen Feste in humorvoller und
rührender Art. Besonders bemerkenswert ist
immer wieder, wie die älteren Hasen die jüngeren
durch ihre Erzählungen fesseln. Fr. Fischer, die
schon 3 Jahrzehnte hier wohnt, ermöglicht den
Jungen immer wieder erstaunliche Einblicke in das
Leben, wie es früher einmal war. 

Kurzum eine weitere gelungene Runde, die näch-
stes Jahr sicher einen Gastgeber finden wird, der
die Nachbarschaft um sich vereinen kann.

M. Wessely und B. Fischer

Bereichernd, wenn sich 
Junge und jung Gebliebene 

austauschen!

In guter Gesellschaft
hat man gut Lachen

Barbara Fischer mit Oma,
beim poetischen Vortrag.



Zeitung für die Mitglieder der Gartenstadt-Genossenschaft Mannheim eG   12/2007 Seite 4

Reparaturen außerhalb unserer Geschäftszeiten. . .
Es kommt immer wieder vor, dass unerwartete Schäden an den Häusern
oder in den Genossenschaftswohnungen außerhalb der Geschäftszeiten
auftreten und sofort behoben werden müssen. Wenn dann die betreffenden
Mitglieder einen x-beliebigen Handwerker bestellen, führt dies meist zu sehr
hohen Rechnungsbeträgen. Dies kommt vor allem von den Lohnzuschlä-
gen, die außerhalb der normalen Arbeitszeit und an Sonn- und Feiertagen

zu entrichten sind. Um derartige Kosten zu vermeiden, sollten die Mitglieder,
wenn es irgendwie vertreten werden kann, die Reparatur aufschieben, um
sie nach Meldung an die Genossenschaft während der üblichen Zeiten
ausführen zu lassen. 

Wenn die Schadensbeseitigung nach reiflicher Überlegung keinen
Aufschub verträgt, sollte der Auftrag an einen für uns laufend tätigen
Handwerker erteilt werden. 

Für “normale” Schadensmeldungen wenden
Sie sich bitte zu unseren Öffnungszeiten an Ihren
zuständigen Bauleiter oder füllen Sie das Formular auf
unserer Webseite aus.
http://www.gartenstadt-genossenschaft.de ->
Handwerker -> Schadensmeldung

Unsere Durchwahlen, Öffnungszeiten sowie Ihren
zuständigen Bauleiter und das Schadensmeldungs-
formular finden Sie auf unserer Webseite:
http://www.gartenstadt-genossenschaft.de

unter "Handwerker".

Handwerker für NOTFÄLLE außerhalb unserer Geschäftszeiten

��

�

��

Schreiner und Glaser
Eckel
Franz-Grashofstr. 11
68199 Mannheim (0621) 85 32 81

Friederich
Hermann-Staudinger-Straße 8
68519 Viernheim (06204) 87 64

Nusser
Ludwig Roebel Straße 3
68309 Mannheim (0621) 73 26 92

Heiko Schmidt
Boveristraße 4a
68526 Ladenburg (06203) 51 60

Weber
Nördliche Bergstraße 67
69469 Weinheim (06201) 7 52 74

Gas und Wasser
Für Obhut 1-11, Korbangel, Speckweg,
Probstgewann:
Auer + Trott
Siedlerstraße 73
68723 Schwetzingen (06202) 1 45 80

Essenpreis
Justus von Liebig Straße 8
76684 Östringen (07253) 9 29 90

Girolami
Neudorfstraße 68
68229 Mannheim (0621) 47 77 66

Haut Heizung und Sanitär
Wotanstraße 54 (0621) 75 17 61
68305 Mannheim (0172) 9 40 54 34

Käuffer
Fraunhoferstraße 21
68309 Mannheim (0621) 7 20 91 14

Kress
Im Lohr 48
68199 Mannheim (0621) 81 52 45

Ludwig
Am Sonderbach 59
64646 Heppenheim-Sonderbach (06252) 52 80

MVV Energie AG
Luisenring 49 Tag & Nacht:
68159 Mannheim (0621) 2 90-0

Schmitt
Luisenstraße 24
68526 Ladenburg (06203) 1 35 69

Schöffel
Radeberger Str. 14
69309 Mannheim (0621) 70 80 10

Aufzug
Für Anemonenweg und Wolframstraße 27-43:
OTIS GmbH & Co OHG
Freinsheimerstr. 6-8
68219 Mannheim (0621) 87 88 10

Für Augartenstraße, Wolframstraße 1-3, 23 und
Tannhäuser Ring 10:
Lochbühler
Lembacher Straße 6-8
68229 Mannheim (0621) 47 09 80

Für Ladenburg, Lange Rötterstraße,
Brandenburgerstaße, Steinsburgweg:
Schindler Aufzüge und Fahrt GmbH
Besselstraße 26 (0800) 8 66 11 00
68219 Mannheim (0621) 76 26 80

Für Herzogenried, Langer Schlag 48-50:
Schmitt und Sohn
Am Bubenpfad 1a
67065 Ludwigshafen (0621) 5 79 28 00

Heizung
Auer + Trott
Siedlerstraße 73
68723 Schwetzingen (06202) 1 45 80

Essenpreis
Justus von Liebig Straße 8
76684 Östringen (07253) 9 29 90

Girolami
Neudorfstraße 68
68229 Mannheim (0621) 47 77 66

Haut Heizung und Sanitär
Wotanstraße 54 (0621) 75 17 61
68305 Mannheim (0172) 9 40 54 34

Käuffer
Fraunhoferstraße 21
68309 Mannheim (0621) 7 20 91 14

Kress
Im Lohr 48
68199 Mannheim (0621) 81 52 45

Ludwig
Am Sonderbach 59
64646 Heppenheim-Sonderbach (06252) 52 80

Schöffel
Radeberger Str. 14
69309 Mannheim (0621) 70 80 10

Schlüsseldienst
Heinz
Trierer Straße 1-3
68309 Mannheim (0621) 3 26 53 95

Fa. Johannes Schmidt
Schneidemühlerstraße 18
68307 Mannheim (0621) 78 40 18

Ulbrich
Galileistraße 25
68165 Mannheim (0621) 40 99 37

Walter
M 5, 10
68161 Mannheim (0621) 10 15 61

Verstopfung
Abfluss-Service AS
Hallesche Straße 1
68309 Mannheim (0621) 70 40 66

Erler und Wöppel (0800) 1 23 48 90
Zielstraße 40 (0621) 73 73 73
68169 Mannheim (0621) 1 23 48 90

Schlosser
Ernst
Nadlerstraße 2
68526 Ladenburg (06203) 27 29

Heinz
Trierer Straße 1-3
68309 Mannheim (0621) 3 26 53 95

Fa. Johannes Schmidt
Schneidemühlerstraße 18
68307 Mannheim (0621) 78 40 18

Metallbau Seidel GmbH
Daimlerstraße 36
68526 Ladenburg (06203) 33 26

Ulbrich
Galileistraße 25
68165 Mannheim (0621) 40 99 37

Kratz (Rolltore)
Kopernikusstraße 61
68165 Mannheim (0621) 44 32 69

In dringenden Fällen nach Dienstschluss...
F. Gosch (06251) 7 05 76 26 S. Hannemann (0621) 4 29 60 90 J. Koppetsch (0621) 7 14 15 21
M. Lehmann (06201) 95 91 48 M. Schneider (06234) 30 26 84 J. Wollnik (0621) 30 60 00
W. Pahl (06203) 8 24 78

Elektro
Amend
Bergstraße 103
69469 Weinheim (06201) 9 90 00

MVV Energie AG
Luisenring 49 Tag & Nacht:
68159 Mannheim (0621) 2 90-0

Haut Elektrotechik GmbH
Zielstraße 16 (0621) 74 17 32
68169 Mannheim        Notdienst: (0172) 6 26 64 97

Jordine
Neudorfstraße 46
68229 Mannheim (0621) 47 73 54

MB Elektrotechnik
Weidenstraße 3
68526 Ladenburg (06203) 10 75 37

Elektro/ Antenne/ Kabelfernsehen

Markus Hör (0621) 4 40 05 22
Augartenstraße 7                 Fax. (0621) 44 00 5 20
68165 Mannheim e-mail: markushoer@aol.com

✂


